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Der große Verkauf beginnt 
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gkepfeth 

Der große Verkauf endet 

Samstag t9. Juni 10 Uhr. 

Juni Anzug-Verkauf 
Wenn Jhk einen neuen und n typischen Anzug gebraucht fü: diesen Sommer 

so ist dieser Verkauf die güafttgsie Gelegenheit des Jahre-I für Euch. 

Jeder Anzug im Laden muß bis mm U. Juni verfaufc werden, desbskh 

I geben wir Euch Eure unbeschränkte Aug-saht von ckqerd cis-etc Anzug irr-. Laden 

zu 

30 Prozent ab. 

Alle unsere geichneiderteu Wafch-Arizüge, 
Kleider und Tub-Anzüge zu II pkUZkUI Ub 

Wir behaupten mit Emphase, daß größere und bessere Wer-the nie-male gezeigt wurden wie bei un- 

serem gigantifchen Juni-AlvlirdriirgH-Verkaiif. Es find neue, frische Kleider, die feschestcn Moden dck 

Zaison. Ihr spart voll die Hälfte an irgend einem von diesen. 

ZOO Stücke Calico wähnend dieses Verkaufs zu ZU CentS per Pard. 

Speziale während des Juni-Verkaufs- 
iu unserem 

beschäftigten Hrlxulx-Ieparteutettt: 
Inder- uus sähst-u- 

Btowu Beenguan 1.75 

Werthe, Junioetkauf bös 

Schwarzewmeuscxfotds 
werkh bis zu LI- 

Junanksuf I.25 

Knaben-Schuhe 
in Potent Vict seid, km z2.s.cs 

Wer-the Junivetksus l. 73 

Dass-es- Tsn u. Oxford 
Schuhe Em guter : .&#39;-» 

Werth. Eure Auswahl l.75 

Reihe Linde-fanden- 
dte wiser sähen bekommen 

75c und 1.cs(s. Unser Preissoc 

siuvetlchuhe 
wen-b bis m l..«’»0, 

Mk Use 

Its-met- Ist-allede- 
Ltfocds, Itzt-kne- ".«J« Werth 

zum Verkauf tu LJZ 

Issscks leicht! Iclcnis 

Auswahä LJIZ 

TWaschzeugc für 
waschbarc Kleider. 

Zu etwa halbem rcgulärcn Preise 
Dunste cis-apu- 

m visit-: Musik«-h tm »Ja-c 

Wettb. Juni-Bedenk IYHr. 
INDI- 

tattirte Veso-spie- 
amh Ok-« Jumvekkauf lich 

ceideuisniuu 
punkko unt mime IXU und 
III-sc Wexlhe, Junivetkauf ist 

Geisen-Ism- soll 
m akhlümtm Music-m requ- 

läsek 2.&#39;-c Werth« IZc YO. 

Chüpou Catvesmk 
km zartes Gewebe, kamkt uns 

geblümte Muster, Junisekkauf 
ZZC Yo, 

Ist-Un- Cassius 
15c Wettbe, jest Icc YO- 

Eine große Partie (Tarpet-Slippch, 
werth 40c., Martinks Preis 25c. 

2500 Yards Lawns im Juni-Verkauf 4c. MI. 
«MM s- Tcr geschäftigstc Laden 

Wir werden täglich größere und bessere — 

Bargaiuszs haben während des großen Juni- 
AAndrangs-Verkaufs, so daß e: sich für Euch , 

bezahlt, den Laden täglich zu besuchen. 
» 
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III sie Dust bietet. 

sum-I me- m Mot- 

Gelche ansmittel hoben wir 
Wust? Sieht es solche über- 
hmxptf M, cher um sic- zu 
stimmen, miMen wir aus der Groß- 
M hing-us in die freie Natur 
sit wandern im Frühjahr über Wie- 
sen und fmnmeln die bekannten 
Kräuter-: Saum-amper Z mxmuh 
Mitblümchksm Weg-ersich, Lämm- 
Zalm Erdbrcrblätter zur ebenso- bss 
konnten Frühlings-movi- Tit-: Jan 
eranwfer nehmt-n um« ;:; ·: »was 
mehr und keck-m dwcsn »in quet- 

ampfvrqent jifs IT) ! Just-, »mi« nickt 

Stnd di«· Wiesm PUCK-Jn- nnd me 

»Als-Mr größer, so Is- nmsin xvtr die 
gefiederten Mcguclm is« Ess: Usan 
Jmn wftewstillendm They Tie Lö- 
wenzahnblätter und besonders die 
Bisttrippm ergeben einen Samt, der 
wie Blattsalat zubereitet wird. Ein 
anderes Mal ziehen wir alte Glase-e- 
xtent-M me Its-d sammeln junge 

J 

N
 N

 

Mneyem Diesen-M wem-en »zu- 
riechtgetnackst abgewkllt da kit- soan 

sehr streng sägt-essen, und wie HEij 
zubereitet Us: tie- deß sangen die Nim— 
me an zu blühen. und wenn mir 
durch-r erftrxß n gebet-, sehen wir 
manchen Afnziskxxaum dem wir Eier 
paar Iliithentmubsn rauben dürskn 
sie werd-n durch Ein-suchean g gez c- 

gev nnd ichmsll sehnt-n Zack- sit-. 
paar harmlose Hollanderftränäxss 

I schen wir und psigickkn uns- kigx Uti- 

sToldcskkdi I-: in Milch gelegt wes-»Im 
s Diese spat-nannte ,.Fiicsdcrmf!ch« mö- 
E gfn dik- skindscr mit Häufig- fskbr gern« 
i Nun kommt dsx Eis-kamst und liefert 
I Beet-zu am Feld und chdmxsdc 
Tik Erdbesrrem Wandrer-km Phing 
beeren Hinweis-rek- VR alle-m ais-it gi- 
PiLze. Letzte-Es sind an: orgiisissågsicxk 

l denn fis XII-schien fast ZLLMUIL nnd sk: 
jedem Summen-konnt sind koste-: zu 

hoben. Freilich muß man sie kennva 
aber ein gutes Pfizbnch aibt die nö- 
thigen Finger-zeige Naht der Heil-sc 
so findet man exka anders-. Piizspk 
ten imWalde Wombertenthqm 

r— 

L 

veeknmrmrmoss m adjzgezexnzkxe:), 
idollundiskbgserem aus denen wir uns 
Saft kochen, nnd VIII-baden Letztere 

; geben Eine kösslidjk Zuvor und, Eig- 
j gelegt ein angenehan Kommst Ae 
I zurückbleian gen-ne werfc man 

nickxt fort, sondern trockne sie: sie ji«-.- 
; fern für den Winter einen seht gefmh 
! den und moljlsänneckenden Ihre-, Im 

Spätherbst oder gar Anfang des 
Winters Finden wir im Walde npsch 

»die Schick-, die auch eine vielfeitige 
Verwendung hat. am meisten dient 
sie zu Schlehenlikök. Es gibt also doch 
noch etwas »ümionjt«. 
Qui des Lebe- eisee Rastatt-sitt- 

Der «Matin« bringt eine roman- 

:",.:f: nusscnendc Geschichte von einem 
rusjnjchskn Revolutipnät Namens Zisc- 
dowm disk in Paris Lebt. und Eke- 
desken Auslieferung an Rußiond und 
SI. Petccådurg vekyansdelt wird. zw- 

» 
dprow solt vor zwei Jahren eichm 

« Mitgliede- der öwkzen Banden ist 
r die Hände sein-Lea sein, einem 
sticmejcamenz seien-zuv. der ibäz 
L- 

Wucuscnf Ins-e sAuHor.z 
so vergeßt nicht die alte 

Hall County yard 
Das beste Bauyolz Die niedrigsten Preise. 

« 

case-wo Lungen co. 
John Dom-n- Hans-gek- 

-pt«kumllst?. un Irr-Er may Mkaer 
dem· Aue-mu- gcgea dem Graer 
Witte und and-Te Polmtxk zu umkr- 
nchtuen. TJJ Bomdgnaiskmai sog-Z 
Wind Haus w St. Pricköbueg 
ichiug bekanntlich Mil, oder den Abse- 
ralen Abs statuten zoloß tödtete 
Feodorow auf ofsenck Straße in 
Moskau, da er ihn für einen Mattig- 
när hielt. Später erkannte er Kaina- 

jew als einen Lockspiwk und ermor- 
Tsete thz auf dem Vaäxksdamm bei der 
Stamm Jkigwiucskh sub-A Kilometer 
von St. Poe-smka entfernt Dann 

I flüchtete er nach Burgs. Der »Motiv« 
spricht von fenjationcllen Emhülluns 

en- die diese Geschicht- im Gefolge 
en werde 

-k. »O 

M e x i t o hat neuer zum ersten 
Male in feiner Geschichte Baumwolle 
fiir den Ekport übrig. Gegenwärtig 
werden Quantitöten dieses Lande-pro- 
dnttes nach England verschiij Die 
geringe Nachfrage nach dein Stnpel im 
eigenen Lande wird auf den schlechten 
Auj all Her leitjijhttgen Getreideernte 
zu »W- 

Weit im neuen Congresi 
ftp-at Directorn irrthiinis 
sicher Weise bei Anführung des Na- 
mens eines Vertreters von Texas an- 

statt des letzteren Staates Tennessee 

Baum worden war, hat aus Protest 
betreffenden KongkehssMitgtievei 

eine neue Aussage des Adreßbuches ne- 
deuckt werden müssen 

Auslöndek Indus-Ihlen 
HGB when im verwichenen Jahre 
Japan bereist Es waren dies 1440 

I weniger als im Jahre 1907. Von den 
s Fessean im Jahre 1908 waren M 
chineer, 3431 Styls-weh Wiss 
Ame-Kaum 2766 Korea-seh 1331. 
Rassen, 926 Deutsch-. 507 Franzosen, 
88 Italiens-. 71 Indien 70 Oestets 
keichet, 55 Potmgiesem 53 Hundes-eh 
48 Spanier-. 41 Auweh je 36 
Schweizer und Schweden, 33 Dis-um« 
30 Belgiek« 20 Sameer und 23 Pet- 
soneii anderer Staatsaugehökigteii. 
Den Rückgang vier Ist der Reife-treu 
schreibt man zum heil dem auf alle 
Länder der Welt visit-enden wirts- 
lchsastlichen Tiefstand su. 

Kleidertrubel 
hört auf:::: 

Ihr braucht Euch diesmal keine Zur-gen uber 

Euren Somnkercmzug, nnd das-, lfeuer « Cortemounaie 
dem nicht genügt, zu machen 

Kommt l)ereiu, sebt unsere Auswahl und Ihr 
werdet angenehm überrascht sein uber die Muster 
und die Qualitäten welche wir Euch zu den mäßig- 
steu Preisen liesern können. 

sont-sum desin- stmisploq Kleider 

stets-s und VII-as hüte 

FALK 
Der ksudltk von guter Kleidung. 


